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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TTSG Möckenlohe/Pietenfeld III : DJK Schönfeld III 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TTSG Möckenlohe/Pietenfeld III

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TTSG
Möckenlohe/Pietenfeld III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) gegen die DJK Schönfeld III beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 25:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Zajaczkowski und Müller
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Passende spielerische Mittel hatten Zajaczkowski / Müller letztlich an der Hand,
um sich gegen Habermayr / Mühlenbeck durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Völlig ungefährdet war der Sieg von Kruppa / Bittl gegen Tkatschenko / Liebel
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 6:11, 11:3, 11:7 nicht verloren. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 11:5, 11:5, 11:7 gegen
Michael Tkatschenko fand Dominik Zajaczkowski von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Ralf Müller hatte im Anschluss gegen Jürgen Habermayr beim 11:7, 11:2, 11:8 keine Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Harald Kruppa verlor am Nachbartisch
seine Partie gegen Lorenz Liebel unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus
überraschend in drei Sätzen. Völlig ungefährdet war der Sieg von Melanie Bittl gegen Mark
Mühlenbeck nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:6, 9:11, 11:5 nicht verloren. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Dominik Zajaczkowski gelang es, Jürgen
Habermayr im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Der Start in die Partie hätte für Ralf Müller besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Michael Tkatschenko noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nur einen Satz verlor Harald
Kruppa bei seinem Sieg gegen Mark Mühlenbeck und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. In toller Verfassung präsentierte
sich Melanie Bittl im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Lorenz Liebel. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die TTSG Möckenlohe/Pietenfeld III nun ein Punktekonto von 2:0
Punkten auf, während die DJK Schönfeld III vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2022 gegen den
SV Eitensheim VI ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTSG Möckenlohe
/Pietenfeld III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.10.2022 gegen den Polizei SV
Eichstätt V.

 Statistik:
 TTSG Möckenlohe/Pietenfeld III

Doppel: Zajaczkowski / Müller 1:0, Kruppa / Bittl 1:0 
Einzel: D. Zajaczkowski 2:0, R. Müller 2:0, H. Kruppa 1:1, M. Bittl 1:1 
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 DJK Schönfeld III
Doppel: Habermayr / Mühlenbeck 0:1, Tkatschenko / Liebel 0:1 
Einzel: J. Habermayr 0:2, M. Tkatschenko 0:2, M. Mühlenbeck 0:2, L. Liebel 2:0


